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Hallo, liebe Erstis, 
wir, der Allgemeine Studierendenausschuss möchten Euch 
recht herzlich in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
begrüßen! Von nun an seid Ihr Studierende an einer der 
ältesten Universitäten Europas und Einwohner der 
wahrscheinlich coolsten Studentenstadt. Mit dem Strand vor 
der Tür und einer vielfältigen studentischen Kultur wird es hier 
nie langweilig.

Der Studienkompass versucht Euch einen Überblick über 
Greifswald und alles, was die Stadt zu bieten hat, zu 
verschaffen. Bei Fragen und Problemen rund um das Studium 
könnt Ihr Euch jederzeit an die Fachschaftsräte (FSR) und die 
engagierten Referent*innen des Allgemeinen Studieren- 
denausschusses (AStA) wenden.

Bevor es mit dem Ernst des Studiums losgeht, lernt Ihr in der 
Ersti-Woche Eure zukünftigen Kommiliton*innen kennen, findet 
neue Freunde und feiert ausgelassen den Start ins neue Leben.

Im Studierendenportal (stud.uni-greifswald.de) werdet Ihr 
regelmäßig über Veranstaltungen, Ausschreibungen und das 
Geschehen in der Hochschulpolitik auf dem Laufenden 
gehalten. Oder folgt uns einfach auf Facebook oder Instagram.

Euer AStA
 KONTAKT:

Friedrich-Loeffler-Straße 28
17489 Greifswald

 Telefon: +49 (0)3834 420 1750
asta.uni-greifswald.de

E-Mail: asta@uni-greifswald.de
: asta_uni_greifswald

: AStA Universität 
  Greifswald  



WICHTIGE TERMINE
WINTERSEMESTER 2021/2022

Erstsemesterwoche

Semesterzeit

Vorlesungsfreie Tage

Prüfungsanmeldungen

Rückmeldefrist (Folgesemester) 

Nachfrist (gebührenpflichtig)  

01.10.2021-31.03.2022

04.10.2021-09.10.2021

20.12.2021-01.01.2022

09.11.2021-03.01.2022

17.01.2022-11.02.2022

12.02.2022-04.03.2022
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DEIN AStA
Wir sind der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) und vertreten die Interessen aller 
Studierenden an der Universität Greifswald. Der AStA wird jährlich zu Beginn des 
Sommersemesters vom Studierendenparlament gewählt. Insgesamt gibt es 14 Referate, die 
sich in den strategischen und operativen Bereich aufteilen. Vorrangig sind wir als AStA Dein 
Ansprechpartner in unterschiedlichen Angelegenheiten. Wir beantworten Fragen bezüglich 
finanzieller Förderungsmöglichkeiten und unterstützen ausländische Studierende.
Zudem gehören Themen wie die Verbesserung der Studienbedingungen, Bemühungen um 
eine nachhaltige Universität, Gleichstellung aller Studierenden und die politische Bildung zu 
unseren Aufgabenbereichen. Wir sind Organisator zahlreicher Veranstaltungen und Vorträge 
für Studierende. Hierzu zählen unter anderem die Erstsemesterwochen und die 24-Stunden-
Vorlesung. Außerdem verwalten wir die Gelder der Studierendenschaft, um damit u. a. den 
Erhalt und Ausbau der studentischen Kultur in Greifswald zu fördern.
Du bist herzlich eingeladen, uns im AStA-Büro zu besuchen und unser breites Serviceangebot 
zu nutzen, welches vom günstigen Kopieren und Drucken bis hin zu Auskünften und 
Beratungen reicht. Gerne kannst Du Dich bei uns auch engagieren, als Referent*in oder 
Praktikant*in – wir sind immer auf der Suche nach Unterstützung.
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Der Vorsitz ist zuständig 
für die Koordination, 
Organisation und Leitung 
der AStA-Arbeit. Er*Sie 
vertritt den AStA  und die  
gesamte Studieren-
denschaft nach außen 
und gegenüber der 
Universität.

Der*die Referent*in ist 
zuständig für die 
Förderung des staats-
bürgerlichen Verantwort-
ungsbewusstseins der 
Studierenden auf 
Grundlage der 
verfassungsmäßigen 
Ordnung. In diesem 
Rahmen organisiert 
er*sie Veranstaltungen 
zur politischen Bildung.

Der*die Referent*in ist 
zuständig für umwelt-
politische, nachhaltige 
und ökologische Belange 
der Studierendenschaft 
und soll das ökologische 
Bewusstsein an der 
Universität fördern. 

Der*die Referent*in ist 
zuständig für Veranstal-
tungen mit international-
en  oder antirassistischen 
Bezügen, wie beispiels-
weise das Festival 
"Contre le racisme". Des 
Weiteren ist er*sie 
Ansprechpartner*in für 
die internationalen 
Studierenden an der 
Universität Greifswald.

Der*die Referent*in ist 
zuständig für soziale 
Aspekte der Arbeit in der 
Studierendenschaft. 
Er*sie organisiert die 
Notwohnraumbörse und 
berät zu Themen wie 
dem BAföG und der 
Wohnraumsuche.

Er* Sie ist Ansprech-
partner*in für Studien-
interessierte, für die 
Studienplanung, in 
Prüfungsangelegen-
heiten oder beim 
Hochschulwechsel.

Die Geschäftsführung ist 
zuständig für die operati-
ve Leitung der AStA-
Arbeit. Sie befasst sich 
mit der Personalentwick-
lung des Allgemeinen 
Studierendenausschuss-
es, der Bearbeitung von 
Anträgen zur Verwen-
dung von Mitteln aus der 
Wohnsitzprämie sowie 
der Beschaffung.

Der*die Referent*in ist 
zuständig für die 
Öffentlichkeitsarbeit des 
AStA.  Dabei pflegt er*sie 
vor allem die Präsenz in 
den sozialen Medien 
sowie den AStA-Bereich 
im Studierendenportal. 
Er*sie veröffentlicht 
regelmäßig einen 
Newsletter zu aktuellen 
hochschulpolitischen 
Themen. Er*sie ist 
Mitglied der AG 
Studierendenportal.
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Der*die Referent*in ist 
zuständig für die Um-
setzung der E-Verwaltung 
der Studierendenschaft. 
Zugleich überarbeitet 
er*sie Prozesse zur 
Digitalisierung und zum 
Datenschutz in Zu-
sammenarbeit mit der 
Stabsstelle E-Verwaltung 
der Universität, dem 
Universitätsrechen-
zentrum (URZ) sowie 
dem*der Datenschutz-
beauftragten  

Der*die Referent*in ist 
zuständig für die all-
gemeine Vernetzung der 
Gremien innerhalb der 
Studierendenschaft der 
Universität Greifswald 
sowie die Vernetzung mit 
anderen Studierenden-
schaften in Mecklenburg-
Vorpommern und dem 
Bund. Er*sie organisiert 
die Vollversammlung der 
Studierendenschaft und 
wirkt an der Überarbeit-
ung von Satzungen und 
Ordnungen mit.

Der*die Referent*in ist 
zuständig für die Wer-
bung des Allgemeinen 
Studierendenausschuss-
es und arbeitet eng mit 
dem*der Referent*in für 
Öffentlichkeitsarbeit und 
Studierendenportal-
betreuung zusammen. 
Er*sie gestaltet Flyer und 
Plakate für Veranstal-
tungen des AStA. 

Die Referatsleitung  
bewirtschaftet die Ein-
nahmen und Ausgaben 
der Studierendenschaft. 
Sie*Er erstellt und ver-
waltet den Haushaltsplan. 
Zentraler Bestandteil 
ihrer*seiner Arbeit ist die 
Zusammenarbeit mit der 
Bürokraft des AStA, ins-
besondere in Bezug auf 
die Haushaltsplanung 
sowie die Buchungs- und 
Rechnungslegung.

Die*Der AStA Referent-
*in  ist insbesondere für 
die Beratung, Betreuung 
und Kontrolle der 
Finanzen der Fachschafts-
räte zuständig und 
unterstützt die Erstellung 
der Haushaltsrechnung. 
Dazu erstellt sie*er u.a. 
Auszahlungsanordnung- 
en für die Abrufung von 
Fachschaftsfinanzen. Des 
Weiteren ist er*sie für die 
Aktualisierung des 
Handbuchs für Fach-
schaftsfinanzen sowie die 
Durchführung von regel-
mäßigen Finanzer*innen-
workshops  verant-
wortlich.

Die Referatsleitung 
unterstützt die Mitglieder 
des AStA bei der 
Planung, Durchführung 
und Organisation von 
Veranstaltungen. Er*sie 
arbeitet eng mit den 
Sachbearbeiter*innen 
des Referates Digital 
zusammen. Er*sie ist für 
die Vergabe der 
Räumlichkeiten des AStA 
zuständig.  

7



STUDENTISCHE 
SELBSTVERWALTUNG

Die Studentische Selbstverwaltung hat es sich zur 
Aufgabe gemacht die Interessen der Studierenden 
der Universität Greifswald nach innen und außen zu 
vertreten. Die verschiedenen Organe sind dabei das 
Studierendenparlament (StuPa), der Allgemeine 
Studierendenausschuss (AStA) und die Fachschaften, 
welche das studentische und kulturelle Leben in 
Greifswald fördern und zu einer Verbesserung der 
studentischen (Lehr-)Situation an der Universität 
Greifswald beitragen. Der studentischen Selbstver- 
waltung stehen dafür von jedem Studierenden 11,00 
Euro des Semesterbeitrages zur Verfügung.

Verfasste Studierendenschaft
Die verfasste Studierendenschaft ist die Gesamtheit 
der Studierenden an einer Hochschule und bildet 
eine Teilkörperschaft der Universität. Die Vertretung 
der Interessen der Studierenden wird dabei durch die 
Organe der studentischen Selbstverwaltung 
wahrgenommen.

Studierendenparlament
(StuPa)
Das Studierendenparlament ist das höchste Gremium 
der Studierendenschaft. Es besteht aus 27 stimm- 
berechtigten Mitgliedern, die jährlich direkt von der 
Studierendenschaft gewählt werden. Das Studie- 
rendenparlament beschließt die Verwendung der
Finanzmittel, die der Studierendenschaft zur 
Verfügung stehen. Außerdem entscheidet es in allen 
grundsätzlichen Angelegenheiten der Studie-
rendenschaft. So trifft es hochschulpolitische 
Grundsatzentscheidungen und fasst Beschlüsse zu 
Satzungen und Ordnungen. Außerdem beschließt 
das StuPa die Struktur und Aufgaben des 
Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) und 
wählt dessen Mitglieder. Damit ist der AStA im 
Grunde das ausführende Organ des StuPa. Dieses  
Die hochschulöffentlichen Sitzungen des StuPa 
finden in der Vorlesungszeit alle zwei Wochen statt. 
Weitere Informationen findet ihr unter:
www.stupa.uni-greifswald.de

Fachschaften
Eine Fachschaft setzt sich aus allen Studierenden 
einer Fachrichtung oder eines Institutes zusammen. 
Manchmal sind kleinere oder verwandte Fachrichtun- 
gen in einer Fachschaft zusammengefasst. Mit der Im- 
matrikulation wird man Mitglied einer oder mehreren 
Fachschaften an der Universität. Derzeit gibt es 23 
Fachschaften.

Fachschaftsräte und 
Fachschaftskonferenz
Die Fachschaftsräte (FSR) sind die Interessenvertre- 
tung der Studierenden einer Fachschaft. Er wird 
jährlich neu gewählt. Je nach Größe der Fachschaft 
besteht ein Fachschaftsrat aus drei bis neun 
Mitgliedern. Die Koordination aller Fachschaften 
erfolgt während der Vorlesungszeit einmal monatlich 
in der Fach-schaftskonferenz (FSK), bei welcher jeder 
FSR von einem Mitglied vertreten wird. Die FSK berät 
über alle die Fachschaften betreffende Sachverhalte 
wie Prüfungsordnungen, Durchführungen von 
Veranstaltungen wie der Erstsemesterwoche oder 
gegebenenfalls auch über Stellungnahmen an das 
StuPa.

Fakultätsräte
Ein Fakultätsrat besteht aus Vertretern von Profes- 
sor*Innen, akademischen Mitarbeiter*innen, 
Studierenden und weiteren Mitarbeitenden der 
jeweiligen Fakultät. Die Mitgliedschaft der 
studentischen Vertreter beträgt ein Jahr. Die 
Fakultätsräte beschließen unter anderem Ordnungen 
und entscheiden über grundsätzliche 
Angelegenheiten von Studium und Lehre der 
jeweiligen Fakultät. Sie wählen die Fakultätsleitung, 
wirken an der Erarbeitung der Struktur- und 
Entwicklungsplanung mit und nehmen Stellung zu 
der von der Fakultätsleitung vorgeschlagenen 
Verteilung der Fakultätsressourcen sowie zur 
Eröffnung, Änderung und Schließung von 
Studiengängen.
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Der Senat
Der Senat ist das Parlament und somit das Legisla- 
tivorgan der Universität. Es wird unterschieden zwi- 
schen dem erweiterten und dem engeren Senat. Der 
erweiterte Senat wählt die Mitglieder des Rektorats 
und besteht aus 36 gewählten Vertreter*innen von 
Professor*innen, akademischen Mitarbeiter*Innen, 
Studierenden und weiteren Mitarbeiter*Innen. Der 
engere Senat entscheidet über Ordnungen und 
Satzungen. Darüber hinaus muss er angehört werden, 
bevor Studiengänge durch das Rektorat errichtet, 
geändert oder aufgehoben werden. Den engeren 
Senat verkörpern 22 der 36 Mitglieder. Die 12 
studentischen Mitglieder amtieren für jeweils ein 
Jahr.

ÜBERSICHT 
AKADEMISCHE GREMIEN

Hochschulleitung
Die Hochschulleitung setzt sich aus der Rektorin, dem 
Kanzler und den vier  Prorektoren zusammen. Seit 
2021 ist Prof. Dr. Riedel Rektorin unserer Universität. 
Sie vertritt die Universität nach außen und hat die 
Rechtsaufsicht über die anderen Organe, Gremien 
und Funktionsträger der Universität. Des Weiteren 
führt die Rektorin den Vorsitz des Rektorats und übt 
insgesamt das Hausrecht und die Ordnungsgewalt 
aus.
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ÜBERSICHT 
STUDENTISCHE GREMIEN

ALLGEMEINER
STUDIERENDEN- 

AUSSCHUSS

HAUSHALTS- 
AUSSCHUSS

MENSA- 
AUSSCHUSS

moritz.medien 

MEDIEN-
AUSSCHUSS 

LANDESKONFERENZ 
DER STUDIERENDEN-

SCHAFTEN

ARBEITS-
GEMEINSCHAFTEN

STUDIERENDEN-
PARLAMENT

FACHSCHAFTS-
RÄTE

FACHSCHAFTS-
KONFERENZ

(5 Mitglieder) 

23 Fachschaftsräte 

23 Fachschaftsräte 
aus 5 Fakultäten 

( 3 Redaktionen:
web, tv, magazin 

& Geschäfts-
führung) 

(2 Vertretende pro 
Universitäten/ Hochschule) 

be
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te
n 

si
ch

 g
eg

en
se

iti
g

(ständig tagende und 
unregelmäßig tagende)   

wählt

wähltwählt

entsendet

wählt

wählt

(5 Mitglieder)

(5 Mitglieder, 
vorgeschlagen durch 

StuPa, moritz.medien und FSK) 

wählt
wählt

berät

wählt

wählt

wählt
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WOHNEN
IN GREIFSWALD

Jedes Semester erwartet die Universität Greifswald 
viele neue Studierende. Daher ist der ohnehin gut 
ausgelastete Greifswalder Wohnungsmarkt sehr an- 
gespannt. Es ist bei der Suche empfehlenswert, nicht 
nur bei einem Anbieter nachzufragen, sondern alle 
Möglichkeiten auszuschöpfen.

Wohnheime des 
Studierendenwerks
Das Studierendenwerk Greifswald verfügt über sechs 
Wohnheimanlagen. Eine Übersicht der einzelnen 
Wohnheime findest Du auf der Seite des 
Studierendenwerks. Die Vergabe der Wohnheim-
plätze erfolgt nur auf Antrag beim Studierendenwerk, 
welchen Du vor Ort oder online ausfüllen kannst. Da 
die Wohnheimplätze erfahrungsgemäß eher knapp 
sind, rät Dir der AStA, auch nach Alternativen zum 
Wohnheim zu schauen.

  Kontakt
  Studierendenwerk Greifswald
  Mensa am Schießwall 1 - 4,
  17489 Greifswald
  Tel: +49(0)3834 8617 -30 /-32  
  wohnen@studentenwerk-greifswald.de 
  www.stw-greifswald.de

Privatanbieter
Wie in jeder anderen Stadt gibt es in Greifswald 
zahlreiche private Wohnungsanbieter. Das können 
Privatpersonen oder Firmen sein. Diese vermieten 
sowohl direkt als auch über zahlreiche Makler. 
Grundsätzlich sind diese Wohnungen auf den 
bekannten Immobilienseiten zu finden. Zu beachten 
ist, dass Makler für die Wohnungsvermittlung eine 
Provision verlangen, die im Gegensatz zur Kaution (in 
der Regel drei Kaltmieten) beim Auszug aus der 
Wohnung nicht zurückerstattet wird. Die Provision 
beträgt in Greifswald grundsätzlich 2,38 Kaltmieten, 
höhere Provisionen sollten Euch misstrauisch machen

Kündigungsfristen
Die meisten Wohnungsmietverträge werden unbe- 
fristet abgeschlossen. Dabei ist kein konkretes Ver- 
tragsende vorgesehen. Mieter können jederzeit, ohne 
Nennung von Gründen, mit einer Frist von 3 Monaten 
ordnungsgemäß kündigen. Vermieter können dies 
nicht, für sie gelten Einschränkungen. Mietern, die 
ihre Miete pünktlich zahlen und sonstige Regeln des 
Mietvertrages einhalten, kann der Vermieter nur 
kündigen, wenn er einen bestimmten 
Kündigungsgrund hat, z.B. Eigenbedarf oder 
wirtschaftliche Verwertung.

Ebay Kleinanzeigen Wohnungen:
https://www.ebay-kleinanzeigen.de/s-wohnung-
mieten/greifswald/c203l233

Facebook Gruppen zu Wohnungssuche: 
https://www.facebook.com/groups/
333466430102276/

Wg-gesucht (Greifswald): 
https://www.wg-gesucht.de/1-zimmer-wohnungen-in-
Greifswald.50.1.1.0.html

TAG Wohnen: 
https://tag-wohnen.de/junges-greifswald

Youniq Greifswald: 
https://youniq-living.com/

Birnbaum Immobilien:
 https://www.birnbaum.com/immobilien-vermittlung/
angebote.html

Fehlhaber Immobilien: 
https://www.immobilien-fehlhaber.de/

WOTI-Immobilien:
Gützkower-Str. 92, 17489 Greifswald, 
Tel.: 0 38 34-81 69 24, 
E-Mail: woti-immobilioen@t-online.de
http://www.woti-immobilien.de/

Hilfsangebote der Stadt
Welcome Center Region Greifswald 
https://welcome-vg.de/welcome-center-hgw/
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Übergangslösungen
(Jugend)-herbergen:
Jugendherberge Greifswald:
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/
greifswald-632/portraet/

Sofa Greifswald:
 http://www.sofa-greifswald.de/

Pension Heinrich: 
https://apartment-pension-heinrich.de/

Pension Luigi:
https://www.pension-luigi.de/

Pension Haus ‚Anne‘:
http://www.pensionhotel.de/unterkunft--33111-
pension-haus-anne-greifswald.html

und viele mehr 
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Notunterkünfte:

Internat beim VHC Hotel:
https://www.vchhotel-greifswald.de/internat.html

Gästehaus in der Einsteinstraße:
http://www.gaestehaus-hgw.de/

Notwohnraumbörse des AStA im 
Studierendenportal verfügbar:
 https://stud.uni-greifswald.de/notwohnraumboerse



ALS ERSTI 200€ ABKASSIEREN
Zu Deinem Start ins Studium gehört nicht nur die 
Wohnungssuche und der große Umzug, sondern 
auch der Besuch bei den Behörden. Denn in 
Deutschland gilt die Meldepflicht. Das bedeutet, dass 
Du in Greifswald zumindest Deinen Zweitwohnsitz 
anmelden musst. Eine Anmeldung des 
Erstwohnsitzes hat dort zu erfolgen, wo der 
Lebensmittelpunkt besteht. Für Dich als Greifswalder 
Studierender ist das nun in Greifswald.

Für jeden neu in Mecklenburg-Vorpommern 
gemeldeten Studierenden erhält das Land im 
Rahmen des Länderfinanzausgleichs jährlich 2.400 
Euro. Von diesen Mitteln profitieren seit Einführung 
des Pilotprojektes „Wohnsitzprämie“ neben der Stadt 
auch die Universität Greifswald und Du. Denn wenn 
sich in Deinem Institut mehr als 50 Prozent der neuen 
Studierenden mit dem Hauptwohnsitz in Greifswald 
melden, erhält die Universität für jede weitere 
Ummeldung 1.000 Euro.

Diese Gelder werden in Zeiten des Haushaltsdefizits 
dringend benötigt.

Die Studierendenvertretung hat sich von Beginn an 
für das Projekt engagiert und legt darum Wert auf die 
Mitsprache bei der Verteilung der Gelder. Die Mittel 
sollen eingesetzt werden, um die Studienbedingun- 
gen zu verbessern. 

Wenn Du Deinen Hauptwohnsitz in Greifswald 
anmeldest, erhältst Du  einen Greifswald-Gutschein in 
Höhe von 200€ und darüber hinaus ein prall ge- 
fülltes Gutscheinheft mit zahlreichen Ermäßigungen 
für Museen, Geschäfte, den Hochschulsport, den Uni- 
versitätsladen, das Sprachenzentrum und die 
studentische Kultur. Mit Deiner Ummeldung kannst 
Du also nicht nur selbst bares Geld abstauben, 
sondern auch Dein Institut finanziell unterstützen. 
Also melde Dich um, denn von der Wohnsitzprämie 
profitieren wirklich alle. Bei Rückfragen kannst Du 
Dich jederzeit beim AStA melden:

asta_soziales@uni-greifswald.de

KONTAKT
Universitäts- und Hansestadt Greifswald - 
Ordnungsamt 
Markt 15
17489 Greifswald

Di.: 09.00-12.00, 14.00-18.00
Mi.: 09.00-12.00
Do.: 09.00-12.00, 14.00-16.00
Fr.: 09.00-12.00
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200 Euro Greifswald - Gutschein / Gutscheinbuch mit Willkommensangeboten 
Wohnsitzprämie für die Uni sichern
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STUDIENFINANZIERUNG
BAföG 

Wie bekomme ich BAföG und 
was muss ich beachten?
Das Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) 
bietet die günstigste Form der Studienfinanzierung. 
Die monatliche Förderung kann bis zu 825€ betragen 
und wird zur Hälfte als Darlehen gewährt. Die an- 
dere Hälfte gibt es als Zuschuss vom Staat und muss 
nicht zurückgezahlt werden, Zinsen fallen nicht an. 
BAföG muss schriftlich beantragt werden. Da noch 
keine online-Antragstellung in M.-V. möglich ist, muss 
dies mit den entsprechenden Formblättern erfolgen. 
Die Antragsformulare bekommst Du bei jedem 
BAföG-Amt oder Du lädst sie aus dem Internet 
herunter (www.bafög.de). Die ausgefüllten Anträge 
kannst Du persönlich abgeben (bietet sich an, falls 
noch Rückfragen bestehen) oder Du wirfst die Anträ- 
ge in den Briefkasten, der am Schießwall vor der Ein- 
gangstür zum BAföG-Amt hängt.

Wie lange dauert es bis zur 
ersten Bewilligung? 
Bei Erstanträgen gilt der Grundsatz, dass innerhalb 
von zehn Wochen nach Antragstellung die Zahlun- 
gen erfolgen müssen. Wegen der langen Bearbei- 
tungszeit empfiehlt es sich, den Antrag so früh wie 
möglich zu stellen. Damit Ihr auch alle 
Nachzahlungen bekommt, muss der Antrag in dem 
Monat gestellt werden, in dem man angefangen hat 
zu studieren, also bis spätestens Ende Oktober bzw. 
im Sommersemester Ende April. Die Höhe der 
monatlichen Förderung wird zuvor in einem 
schriftlichen Bescheid festgelegt. BAföG-Zahlungen 
werden stets am Ende des Monats für den folgenden 
Monat von der Landeszentralkasse auf Dein Konto 
überwiesen.

Wer bekommt BAföG? 
BAföG kann grundsätzlich jeder immatrikulierte 
Studierende bekommen, wenn er die persönlichen 
Voraussetzungen erfüllt und ihm die für die Durch- 
führung der Ausbildung erforderlichen Mittel nicht 
zur Verfügung stehen. Die monatliche Förderung 
hängt von der Höhe des Einkommens der Eltern ab. 
Dein eigenes Einkommen und Vermögen wird 
allerdings auch berücksichtigt. Unverheiratete, 
kinderlose Studierende können ca. 5.400 Euro brutto 
innerhalb eines Bewilligungszeitraumes von einem 
Jahr verdienen (im Schnitt 450 Euro im Monat), ohne 
dass das BAföG gekürzt wird. Bei der Antragstellung 
ist das gesamte Vermögen (Sparbuch, Girokonto, 
Depots etc.) anzugeben. Diese Angaben werden auf 
ihre Richtigkeit hin überprüft. Im Falle von 
Falschangaben können überbezahlte Beträge 
zurückgefordert werden. Falschangaben können 
strafrechtlich geahndet werden. Auch ein eigener 
PKW ist ein Vermögensgegenstand. Wenn das 
Vermögen über 5.200 Euro liegt, wird das BAföG 
entsprechend gekürzt.

Wie lange wird gezahlt? 
BAföG wird immer für ein Jahr bewilligt. In dem Be- 
scheid wird der Bewilligungszeitraum verbindlich 
festgelegt. Deshalb muss im kommenden Jahr ein 
neuer BAföG-Antrag gestellt werden. Förderung wird 
für die gesamte Regelstudienzeit geleistet. Über 
diese Zeit hinaus kann die Förderung weiter bewil- 
ligt werden. Dies gilt z. B. bei Krankheit, Verzöge- 
rung durch Kindererziehung, Gremientätigkeit etc., 
allerdings gilt für alle geförderten Studierenden, dass 
zum 5. Fachsemester ein Leistungsnachweis 
vorgelegt werden muss. BAföG wird auch für einen 
Master-Studiengang geleistet, wenn er auf einem 
Bachelor-Studiengang aufbaut. Ein Studienfach- 
wechsel kann innerhalb der ersten zwei Semester 
ohne Begründung vorgenommen werden. Nach dem 
3. Fachsemester ist ein Fachrichtungswechsel nur 
noch in Ausnahmefällen möglich. Ein Studium oder 
Praktikum im Ausland kann ebenfalls gefördert 
werden. Dafür muss ein zusätzlicher Antrag beim 
zuständigen Amt gestellt werden.
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An wen wende ich mich bei Fragen?
Bei Fragen oder Unklarheiten zum BAföG wende Dich zuerst an 
das BAföG-Amt. Dort kann Dein Problem verbindlich und 
individuell geklärt werden. In Beratungsfragen steht Dir auch 
gerne unser*e Referent*in für Soziale Aspekte zur Verfügung.

Wie erfolgt die Rückzahlung?
Studierenden-BAföG wird im Normalfall zur Hälfte als Zuschuss 
und zur Hälfte als Darlehen gewährt. Der zurückzuzahlende 
Darlehensteil ist auf max. 10.000 Euro begrenzt. Dies gilt auch 
dann, wenn sowohl Bachelor- und Masterstudium gefördert 
wurden. Die Rückzahlung des Darlehensanteils beginnt fünf 
Jahre nach Ende der BAföG-Förderungshöchstdauer. 
Informationen zur Rückzahlung unter:
 www.bundesverwaltungsamt.de.

KONTAKT:
Amt für Ausbildungsförderung
Am Schießwall 1 - 4,
17489 Greifswald
Tel.: +49 (0)3834 861740 
bafoeg@studentenwerk-greifswald.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. 10.30 - 12.00 Uhr

Di.   10.30 - 12.00 Uhr &
        14.00 - 17.00 Uhr 

Do. 10.30 - 12.00 Uhr &
       14.00 - 16.00 Uhr

STUDIENKREDITE & 
STIPENDIEN

Der Antritt eines Studiums ist häufig mit einem 
Umzug verbunden. Dieser und die monatlichen 
Kosten müssen von jedem Studierenden aufge- 
bracht werden. Aus verschiedensten Gründen ist es 
nicht allen Studierenden möglich, die anstehenden 
Kosten alleine aufzubringen. Damit das jedoch nicht 
heißt, dass ein Studium aus finanziellen Gründen 
ausgeschlossen ist, gibt es neben dem BAföG weitere 
Alternativen der finanziellen Unterstützung:

Stipendium
Ein Stipendium ist eine Möglichkeit, finanzielle 
Unterstützung für das Studium zu erhalten. Um durch 
ein Stipendium gefördert zu werden, muss man nicht 
unbedingt, wie viele der Meinung sind, hochbegabt 
oder in bestimmten Bereichen talentiert sein. Ein 
Studienstipendium steht allen jungen Menschen zu, 
um ihnen eine Aus- oder Weiterbildung zu erleichtern 
oder vollständig zu ermöglichen. Die Kriterien für ein 
Stipendium sind von der jeweiligen Stiftung 
abhängig und deshalb sehr unterschiedlich. 
Stipendien können auch für Auslandsaufenthalte in 
Form von Auslandssemestern oder Auslandspraktika 
beantragt werden. In Deutschland gibt es zahlreiche 
Studienstiftungen für die unterschiedlichsten Fach- 
richtungen. Weitere Infos findest Du auf der AStA- 
Homepage: asta.uni-greifswald.de

Studienkredit
Ein Studienkredit ist ein Darlehen, das den Lebens- 
unterhalt während des Studiums und evtl. weitere 
Kosten finanzieren soll. In Form des Studienkredits 
werden monatliche Zahlungen gewährt, die später 
innerhalb eines festgelegten Zeitraums zurück- 
gezahlt werden müssen. Es gibt unterschiedliche 
Arten von Studienkrediten, die sowohl von staat- 
licher- wie auch privatwirtschaftlicher Seite ange- 
boten werden:
• DKB Studenten-Bildungsfonds
• KfW-Studienkredit
• Sparkassen-Bildungskredite
• Bildungskredite der Volksbanken/ Raiffeisenbanken
• Studentenkredit der Deutschen Bank
Die Angebote sind vielfältig und erlauben eine 
Rückzahlungsfrist bis zu 25 Jahren. Bildungsfonds, die 
ein rein privatwirtschaftliches Angebot sind, bieten 
über die finanzielle Unterstützung hinaus 
interessante, kostenfreie Zusatzleistungen an, die der 
Weiterbildung dienen sollen. Außerdem gibt es 
sogenannte Studienabschlussdarlehen, die eine 
finanzielle Entlastung für die letzten beiden Semester 
vorsehen. In dieser Zeit stehen wichtige Prüfungen 
an, die so viel Vorbereitungszeit in Anspruch nehmen, 
dass ein Nebenjob zeitlich nicht mehr möglich ist. 
Infos zu den Studienkrediten unter: 
www.studienkredit.de
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GREIFSWALD 
INTERNATIONAL

Hast Du schon mal überlegt während Deines Studi- 
ums ein Auslandsemester bzw. ein Auslandsprakti- 
kum zu machen?
Es gibt viele Austauschprogramme und Förder- 
möglichkeiten dies zu realisieren.
Das größte Programm ist ERASMUS. Es hilft Dir dabei, 
Dein Auslandssemester oder Praktikum in Europa zu 
organisieren und zu finanzieren. Dazu zählen 
Erleichterungen bei den Anmeldeformalitäten, die 
Befreiung von Studiengebühren und die Fi- 
nanzierung durch ein monatliches Stipendium von bis 
zu 100€. Derzeit nehmen 33 Länder mit 165 
Universitäten in ganz Europa an dem Programm teil. 
Die möglichen Zielländer und Gastuniversitäten 
hängen dabei grundsätzlich von dem Fachbereich ab, 
in dem Du studierst. Vorteil: die während Deines 
Auslandssemesters erlangten Leistungen kannst Du 
Dir für Dein Studium anrechnen lassen. Mit unseren 
24 Partnerhochschulen kommst Du auch über die 
Grenzen Europas hinaus. Du kannst Dir aber auch 
selbständig ein Studium oder Praktikum an Deiner 
Wunschinstitution organisieren und Dich im 
International Office um ein Stipendium (PROMOS) zur 
finanziellen Unterstützung bewerben.

In unserer regelmäßig stattfindenden Erstberatung 
kannst Du Dir einen ersten Überblick über eventuelle 
Förderungsmöglichkeiten geben lassen. Für deinen 
Aufenthalt solltest Du Dich rechtzeitig sprachlich 
vorbereiten. Dafür kannst Du Kurse am Sprachen- 
zentrum (SZ) oder am Institut für fremdsprachliche 
Philologien besuchen.
Du möchtest schon in Greifswald internationale 
Erfahrungen machen? Werde Buddy für interna- 
tionale Studierende und unterstütze sie während 
ihres Aufenthaltes in Greifswald. Oder Du knüpfst 
Kontakte bei den vielfältigen Veranstaltungen des 
International Office und der Lokalen Erasmus 
Initiative (LEI). Schau doch mal auf unsere 
Facebookseite „Greifswald International“ oder „LEI 
Greifswald“.

INTERNATIONAL OFFICE
Die zentrale Anlaufstelle für
internationale Angelegenheiten.
Domstraße 8
Tel.: +49 (0)3834 420-1116

www.uni-greifswald.de/international 
international.office@uni-greifswald.de

 ELTERN-KIND CAFÉ
Zwischen „Wickeltisch und Hörsaal“ - Nach diesem Motto bieten das Studierendenwerk Greifswald einen 
regelmäßigen Treffpunkt für Mütter und Väter an. Die Gruppe bietet Dir die Chance, andere Studierende mit 
Kindern zu treffen, Schwierigkeiten der Zeit- und Lebensgestaltung zu besprechen und eventuell 
Betreuungsmöglichkeiten untereinander zu finden. Die Termine des Eltern-Kind-Cafés sind regelmäßig am ersten 
Freitag jeden Monats. Darüber hinaus stehen beispielsweise das Prüfungsamt, die Studienberatung, 
Kinderärzt*innen oder Ernährungberater*innen als Referent*innen zur Verfügung und sind an den 
entsprechenden Terminen bereit Deine Fragen zu beantworten. Gerne kannst Du Dich in unsere Mailing-Liste 
eintragen lassen, um aktuelle Termine und Neuigkeiten des Eltern-Kind- Cafés zu erhalten. Bei Fragen kannst Du 
gerne die Sozialberatung des Studierendenwerks (beratung@studentenwerk-greifswald.de) kontaktieren.
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SPRACHENZENTRUM
Am Sprachenzentrum können Kurse in General 
Studies, Optionalen Studien (Sprachen, Rhetorik, 
Schriftkompetenz) sowie Sprachkurse in neun 
Sprachen besucht werden. Die universitäre Aus- 
bildung in Sprachen und allgemeinen Kompetenzen 
ist für das Studium, für die Mobilität und für die 
spätere berufliche Tätigkeit von Nutzen und kann 
Dich für deinen weiteren Werdegang voranbringen.
Das SZ ist außerdem an internationalen Projekten 
beteiligt und unterstützt Kontakte zwischen 
deutschen und ausländischen Studierenden in Form 
von Tandems, E-Learning und E-Mail-Projekten.

So bietet das SZ im Semester Gruppentandems in 
Englisch, Franzsösich und Russisch sowie eine 
Vielzahl von Materialien für autonome Tandemlerner 
in Arabisch, Chinesisch, Spanisch, Italienisch, Polnisch, 
Russisch, Türkisch und Schwedisch an. Dabei besteht 
die Möglichkeit via Skype mit Studierenden der 
Partneruniversität zu sprechen, gemeinsam zu üben 
und an Kursprojekten zu arbeiten. Du kannst Dich 
online für einen Tandemkurs anmelden und Dich 
persönlich über die Angebote des SZ erkundigen:

Sprachenzentrum 
Ernst-Lohmeyer-Platz 3 
17489 Greifswald 

BLUTSPENDE UNIKLINIKUM
Blut kann Leben retten. Dein Blut rettet Patienten im 
Universitätsklinikum Greifswald. Bei der 
Vollblutspende spendest Du 500 ml Blut. Für die 
Blutspende plane etwa 60 - 90 Minuten ein. Die 
eigentliche Blutentnahme dauert ca. 5 - 10 Minuten. 
Aus den Blutspenden können dann bis zu drei 
verschiedene Blutpräparate zur Patienten- 
versorgung hergestellt werden. Für den Weg- und 
Zeitaufwand erhältst Du 20 € und einen kleinen 
Imbiss nach der Spende. Auf der Webseite der Uni- 
blutspende findest Du den „Spende-Check“. Hier 
kannst Du bequem herausfinden, ob Du für eine 
Spende geeignet bist.

Noch Fragen?
kontakttransmed@uni-greifswald.de 

Öffnungszeiten Blutspende:
Mo - Do: 08 - 18 Uhr
Fr: 06 - 16 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 8 - 12 Uhr

Derzeit nur mit Termin möglich 
PS: Plasmaspenden sind bei uns auch möglich – 
informiere Dich bei uns. Das Blutspende-Team freut 
sich auf Deinen Besuch!
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AStA SERVICE

Unsere Serviceleistungen für 
Studierende 
Beamerverleih
Wir verleihen unseren neuen Beamer an Euch für 
Vorträge, Filmabende, etc.!
BenQ TH530
FullHD 1920x1080 (3D-fähig, keine Brillen verfügbar)
Leihgebühr: 5 € pro Tag Kaution: 50 €
Für geringere Ansprüche verleihen wir auch unseren 
alten Beamer (Auflösung 800x600)!
Leihgebühr: 5 € pro Tag
Kaution: 25 €

Lastenfahrrad
Wir verleihen außerdem ein Lastenfahrrad. Es besteht 
Helmpflicht!
Kaution: 100€

Sozialdarlehen
Bis zu 150 € zinsloses Schnelldarlehen für Notfälle. 
Mehr Informationen erhaltet Ihr bei unserer*m 
Referenten*in für Soziales unter: 
asta_soziales@uni- greifswald.de

Copy - Shop 
Bei uns im Büro könnt Ihr günstig Drucken, Scannen 
und Kopieren!

schwarz-weiß
DIN A4 einseitig - 5ct 
DIN A4 beidseitig - 8ct
DIN A3 einseitig - 10ct
DIN A3 beidseitig - 15ct

bunt
DIN A4 einseitig - 20ct DIN A4 beidseitig - 35ct
DIN A3 einseitig - 40ct DIN A3 beidseitig - 70ct

Kopieren ist leider nur in schwarz-weiß möglich!

AStA 
NACHWUCHS

Zum Beginn jeder StuPa Legislatur wird auch ein 
neuer AStA gewählt. Dies geschieht in der Regel ab 
Mai, nachdem das StuPa die neue AStA Struktur 
beschlossen hat. Das heißt aber nicht, dass alle 
Posten besetzt sind. Im Moment warten viele 
spannende Felder darauf, ein neues Gesicht zu 
bekommen und wir würden gern neue Menschen in 
unseren Reihen begüßen. Es gibt viel zu tun.
Das Gute allerdings: Neben den zahlreichen tollen 
Veranstaltungen, erwarten Dich hier jede Menge 
Spaß, neue Erfahrungen und noch ein kleiner Bonus: 
Die AStA Referate werden vergütet UND Du kannst 
Dir Deine AStA Zeit ggf. als Praktikum anrechnen 
lassen.
Wenn Du jetzt noch nicht überzeugt bist, komm doch 
gerne zu unserer Sitzung (Termine im Studierenden- 
portal)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
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